
Progammheft 2020 | MittsommerRemise 

Mecklenburger 

Parkland

Mecklenburger

Hyggeland

Mecklenburger 

Seenplatte 

Klützer Winkel

Mecklenburger 

Gutsland

Den Sommer herrschaftlich begrüßen | www.mittsommer-remise.de

Mecklenburger Samstag
20. Juni 2020 | von 15.00 bis 23.00 Uhr

weitere Anwesen

Ihre Premiere auf der Mittsommer-Remise feiern 

Gutshaus Bülow 
Gutshaus Klocksin  
Gutshaus Zahren 
Schloss Basedow 



www.ecovis.com

Den Ecovis-Berater in 
Ihrer Nähe finden Sie unter 
ecovis.com/beratersuche   

An Ihrer Seite 
für Ihre 
Erfolgsgeschichte



Wir sehen uns wieder im nächsten Jahr zur 
Mittsommer-Remise am 19. – 20. Juni 2021.

Liebe Kulturschwärmer,

ziehen Sie mit uns von Gut zu Gut und lassen Sie sich in Ihr regio-
nenspezifisches Kulturerbe entführen, wenn wir am 20. Juni 2020 
von 15 bis 22 Uhr in 52 Mecklenburgischen Häusern und am 
Sonntag, den 21. Juni 2020 von 10 bis 17 Uhr in 42 Pommer-
schen Häusern das Kulturerbefestival „MittsommerRemise – Das 
Wochenende der nordischen Guts- und Herrenhäuser“ veran-
stalten.

Klassische Klänge auf einer Insel mit Schlosskulisse, Abendsonne 
beim Spaziergang durch malerische Parkanlagen, Gespräche mit 
Gutshausbesitzern bei einem Glas Wein am Lagerfeuer, Begeiste-
rung bei Führungen durch alte und neue Gemäuer. Das und vieles 
mehr erleben Sie, wenn wir die kürzeste Nacht mit den längsten Ta-
gen des Jahres verbinden. Die Anreise zu den teilnehmenden Häu-
sern erfolgt mit dem eigenen PKW, Pferd, Fahrad oder gar zu Fuß.

Tickets: (Freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre.)
Samstag:	 VVK	 ab 12.- Euro
Sonntag: 	 VVK	 ab 8.- Euro
beide Tage: 	 VVK	 ab 17.- Euro

Tickets erhalten Sie im Vorverkauf an den Tourismus-Informationen 
in Rostock, Warnemünde, Bad Doberan, Teterow und Güstrow so-
wie über die Agentur Sphinx ET (Große Goldstr. 7, Rostock, 0381. 
128 93 92, info@sphinxet.de) zu einem ermäßigten Preis inklusive 
der VVK-Gebühr, sowie an den Abendkassen aller teilnehmender 
Häuser.

Wir freuen uns darauf, den Sommer gemeinsam mit Ihnen 
herrschaftlich zu begrüßen!

Ihr Team der MittsommerRemise
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Sehr geehrte Damen und Herren,
herzlich Willkommen zur MittsommerRemise 2020!
 
Zum dreizehnten Mal feiern in diesem Jahr Kulturbegeisterte die 
längsten Tage des Jahres mit einem der schönsten Feste in Meck-
lenburg-Vorpommern - die MittsommerRemise. Samstags öffnen 
Schlösser, Guts- und Herrenhäuser in Mecklenburg ihre Türen für 
interessierte Besucher, am Sonntag folgen Häuser in Vorpommern.
 

Die mehr als 2.000 Schlösser, Guts- und 
Herrenhäuser sind charakteristisch für 
Mecklenburg-Vorpommern. Hier gibt 
es attraktive Angebote im ländlichen 
und kulturorientierten Tourismus. Bei 
der MittsommerRemise handelt es sich 
zum großen Teil um private Häuser, die 
nur selten der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden. Mit der Veranstaltung 
werden Einblicke in kulturhistorisches 
Erbe zugelassen, es darf hinter die Fas-
saden geschaut werden, Sanierungs-
fortschritte werden vorgestellt und 
Konzerte veranstaltet. Die Programme 
der einzelnen Veranstaltungsorte sind 
dabei so unterschiedlich wie die Häu-
ser selbst.

 
Veranstaltungen wie die Nacht der nordischen Guts- und Her-
renhäuser machen die Bedeutung dieses wertvollen Kulturerbes 
deutlich und erweitern attraktiv die Angebotspalette im ländlichen 
Raum.
 
Die MittsommerRemise hat sich als touristische Veranstaltung in 
Mecklenburg-Vorpommern etabliert, die jährlich viele Besucher 
anzieht. Die Gäste erleben anspruchsvolle kulturelle Erlebnisse in 
historischer Umgebung. So werden auf eine sehr eindrucksvolle 
Weise architektonische Schönheiten gezeigt, die zu neuem Leben 
erwacht sind.
 
Ich wünsche allen Gästen ein wunderschönes Schlösserwochenen-
de.
  
Harry Glawe,
Minister für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit
des Landes Mecklenburg-Vorpommern



Außenstandorte

Um 1286 verkaufte Agneta, die Witwe des dänischen Königs Wolde-
mar II., das Gut Poppendorf an die Rostocker St. Petrikirche. Nach der 
Reformation wurde dann 1566 zunächst der Rostocker Bürgermeis-
ter Christoph Bützow Erbherr auf Poppendorf. Es folgen die Familien 
von Winterfeldt, von Berg, von Stein, von Heise, Möhlmann und 
Glasow. Letzter Besitzer vor dem zweiten Weltkrieg war der Kauf-
mann Wilhelm Ramelow, der das Rittergut 1933 als Landsitz für seine 
Familie erwarb. In kurzer Zeit machte er daraus einen landwirtschaft-
lichen Musterbetrieb mit dazugehörigem Gestüt. 1945 wurde er von 
den Siegermächten enteignet. Nachdem zunächst russisches Militär 
und Flüchtlinge aus dem Osten im Gutshaus einquartiert waren, 
beherbergte es in DDR-Zeiten im Erdgeschoss den Bürgermeister, 
den Konsum, die Gaststätte, das Ambulatorium und die Post und 
in der ersten Etage vier Wohnungen. Nach der Wiedervereinigung 
kauften die Tochter Wilhelm Ramelows und ihr Mann das ehemalige 
Herrenhaus 1991 zurück, sanierten es vollständig und öffneten es 
1993 als “Musenhof ” für kulturelle Veranstaltungen auf dem Lande. 
Seitdem finden hier regelmäßig Konzerte, Ausstellungen, Tagungen, 
Empfänge, Hochzeiten und Familienfeiern statt.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Führungen und Gespräche im antik möblierten, denkmal-
geschützten Herrenhaus „Musenhof“ sind von nachmittags 
bis abends möglich

Rittergut Poppendorf 
Dorfstraße 41

18184 Poppendorf

Telefon: 038202. 209 7

www.musenhof-poppendorf.de
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Wer eine alte Immobilie erwirbt und saniert, möchte immer das 
Optimum an Wohnwert und Wirtschaftlichkeit erreichen. Eine 
moderne umweltschonende Heizungsanlage ist dabei ebenso 
Pflicht, wie eine perfekt abgestimmte energetische Altbausanie-
rung. Rheingas ist hierfür der perfekte Partner und bietet eine zu-
kunftssichere Beratung und vollumfängliche Lösungen aus einer 
Hand an. Dabei setzt Rheingas auf flüssiggasbetriebene Heizun-
gen, denn diese sind für viele Immobilienbesitzer eine vielverspre-
chende Alternative. Flüssiggas wird in ober- und unterirdischen 
Tanks gelagert und ist jenseits städtischer Ballungszentren, ohne 
Infrastruktur in Form von Erdgas- und Fernwärmeanschlüssen, fle-
xibel einsetzbar. Außerdem können Flüssiggastanks problemlos 
auf dem Grundstück eingegliedert werden und nehmen weitaus 
weniger Raum ein als Heizölsysteme, für die meist ein ganzer Kel-
lerraum benötigt wird. Der Wechsel zu Flüssiggas ist unkompli-
ziert und lässt sich durch Rheingas preisgünstig in wenigen Tagen 

Heizen:
Energetische Gebäudesanierung 
mit Flüssiggas. 

Bild: Kaum sichtbar. Die unterirdische Lösung des Flüssiggasbehälters. Quelle: Rheingas



Bild: Kaum sichtbar. Die unterirdische Lösung des Flüssiggasbehälters. Quelle: Rheingas

INFOS UND KONTAKT:

Propan Rheingas GmbH & Co. KG
OT Charlottenthal Güstrower Landstraße 9 
18292 Krakow am See

Telefon 03 84 57 – 338 5210
Telefax 03 84 57 - 3 38 - 52 15
info.krakow@rheingas.de

www.rheingas.de

realisieren. Als eines von wenigen Unternehmen bietet Rheingas 
alle Dienstleistungen aus einer Hand, denn das Unternehmen 
versorgt seine Kunden nicht nur mit Flüssiggas, sondern baut die 
neue Heizung auch selbst ein und entsorgt fachmännische die 
alte Heizungsanlage. Gründe für die Wahl einer Flüssiggasheizung 
gibt es viele: Niedrige Anschaffungskosten, faire und transparen-
te Preise durch die Preisgleitklausel von Rheingas, Zuschüsse des 
Energieunternehmens und von Förderbanken, Unabhängigkeit 
des Standortes, Steigerung des Immobilienwertes und Umwelt-
freundlichkeit. Das bedeutet: Wer auf Flüssiggas umsteigt, heizt 
nicht nur modern und wirtschaftlich, sondern fördert eine natür-
liche und regenerative Zukunft.

Rheingas. Ihr Partner in Mecklenburg Vorpommern und Brandenburg



MITTSOMMER-REMISE 2020
Klützer Winkel

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

10

Künstlerhaus Schloss Plüschow
19 Uhr Performance Night 2020

schlossgut gross schwansee
15:30 | 17 Uhr Führung

12 – 18 Uhr Kulinarisches & Musikalisches

ab 18 Uhr Abendessen á la carte



Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 
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Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Gut Saunstorf
15 – 18 Uhr Kulinarisches

 Musikalisches

 Besichtigung des Parks & 
Klostergartens

 Ausstellung

 19 Uhr Klavierkonzert
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Klützer Winkel

Schloss Plüschow wurde im Jahre 1763 von dem Hamburger Kauf-
mann Phillip Heinrich von Stenglin erbaut. 1802 erwarb der meck-
lenburgische Erbprinz Friedrich Ludwig Schloss und Ländereien, die 
bis 1945 im Besitz der großherzoglichen Familie blieben. Von der 
einst reichen Ausstattung zeugen noch heute die feinsinnigen Ro-
koko- Stuckdecken. In den Jahren 1991 bis 2002 wurde das Schloss 
vollständig saniert. Mit seinen großzügigen Räumen und seiner ru-
higen Lage bietet das Schloss ideale Bedingungen für die Nutzung 
als Künstlerhaus. Träger ist der 1990 gegründete Förderkreis Schloss 
Plüschow e.V., der sich zur Aufgabe stellte, inmitten der historischen 
Architektur moderner Kunst einen Lebensraum mit Ateliers, Werk-
stätten und Ausstellungsräumen zu bieten.

Mecklenburgisches Künstlerhaus 
Schloss Plüschow
Am Schlosspark 8

23936 Upahl OT Plüschow

Telefon: 03841. 617 40

www.plueschow.de

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
30 Jahre Mecklenburgisches Künstlerhaus Schloss Plüschow

Einlass ab 19 Uhr	
Performance Night 2020

Kotschi Hukaba (Wenn der Ostwind weht)
Akira Ando (Kontrabass, Flöte, Stimme)
Izumi Ose (Keyboard, Stimme)
Shiomi Kawaguchi (Shamisen, Gesang)
Makiko Tominaga (Butoh Tanz)

Alle Mitglieder des Ensembles kommen aus Japan. Der Bandleader 
Akira Ando, der lange Jahre in der Free Jazz Szene in New York ge-
arbeitet hat, verbindet mit dieser Gruppe neben Jazz und Klängen 
aus Fernost den traditionellen Butoh Tanz. Die Gruppe spielt Eigen-
kompositionen von Akira Ando aber auch traditionelle japanische 
Musik neu arrangiert. Zusätzlich werden freie Improvisationen zu 
unterschiedlichen Themen aufgeführt.
Kleine Speisen und Getränke in der Schlossklause
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Klützer Winkel

Seien Sie herzlich willkommen in dem modernen überkonfessionel-
len Kloster Gut Saunstorf, dass etwa 10 km südwestlich der Hanse-
stadt Wismar liegt. Das stilvolle neoklassizistische Gutshaus ist hand-
werklich gediegen, kostbar und im Detail liebevoll restauriert unter 
Berücksichtigung ökologischer Prinzipien. Zusammen mit dem 
großzügigen Park und kleinen See bildet es den idealen Rahmen für 
Menschen, die Einkehr, Stille und inneren Frieden suchen. 
365 Tage im Jahr haben wir unsere Türen für Sie geöffnet.
Seinen Sie unser Gast!

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 – 18 Uhr 	 •	 Traditionelles Gutshaus Kaffee & Kuchenbuffet 
			   mit Live Musik
		  •	 Führungen durch das Gutshaus
		  •	 Besichtigung des Parks & Klostergartens
		  •	 Ausstellung mit abstrakten Malereien von 
			   Claus von Oertzen 
			   (Vernissage am 19.06.2020 um 19 Uhr)
 19 Uhr	 •	 Klavierkonzert mit Helena Rocha von Oertzen

Gut Saunstorf - Ort der Stille
Das moderne Kloster 

Am Gutspark

23996 Saunstorf

www.kloster-saunstorf.de
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Klützer Winkel

Das feine, weiße Herrenhaus am Mecklenburger Ufer der Lübecker 
Bucht begrüßt seine Gäste mit den Worten „Ich habe es mit Gottes 
Gunst erbaut. Möge Gott der Beschützer, dem Errichteten wohl ge-
sonnen sein.“ Hinzuzufügen wäre da nur: Ebenso seinen Gästen! Das 
klassizistische Gutsgebäude aus dem Jahr 1745 entstand an einem 
unvergleichlichen Platz mit Blick auf die Ostsee. An dem anmutigen 
dreigeschossigen Schlossgut sind die Wappen dreier Adelshäuser 
auf einem Relief angebracht. In der Mitte, dem von Booth’schen 
Wappen, sieht man ein mastloses Boot im Meer. Nicht ohne Grund, 
denn der Sage nach geriet ein Ritter bei schwerem Gewitter in See-
not. Dieser schwor, sollte er den Sturm überstehen, drei Dörfer zu 
errichten. Er überlebte, landete in Schwansee, nannte sich fortan 
„Booth“ und erfüllte sein Versprechen: Er gründete die Orte Brook, 
Hohen Schönberg und Kalkhorst. Bauherr des Schlosses in Groß 
Schwansee ist der Nachfahre Wilhelm Ludwig Hartwig von Booth. 
Die Schlossanlage ist heute noch beinahe genauso wie ehedem 
und wird als Hotel betrieben. Das prägnante rote Gebäude links 
vom Schloss war einst Remise und beherbergt heute die „Brasserie“ 
mit ihren Mecklenburger Spezialitäten, einen großen Saal sowie die 
Wellness-Etage mit Saunen und Kosmetik.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.) 
15:30 | 17 Uhr	 •	 Führung durch das schlossgut gross schwansee 
		  und über das Anwesen
 12 – 18 Uhr	 •	 musikalische Highlights auf unserem Anwesen
	 •	 individuelles Mittagsmenü à la carte und 
		  Kaffee & Kuchen in der Brasserie
ab 18 Uhr 	 •	 individuelles Abendessen à la carte in der Brasserie
		  (mit telefonischer Voranmeldung)
ab 18 Uhr 	 •	 individuelles Abendessen à la carte im Schloss-
		  restaurant 1745 (mit telefonischer Voranmeldung)

schlossgut gross schwansee
Am Park 1

23942 Gross Schwansee

Telefon:  038827. 884 80

www.schwansee.de
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MITTSOMMER-REMISE 2020
Mecklenburger Gutsland

Schloss Kaarz
13 | 15 | 17 Uhr Führungen

ab 12 Uhr Kulinarisches

Ausstellung

Herrenhaus Roggow
Ab 15 Uhr Gutspark geföffnet

Schnacken mit der 
Dame des Hauses

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

16

Schloss Gamehl
15 – 18 Uhr Führung

16 Uhr Kremserfahrt

ab 15 Uhr Kulinarisches



Andalusierhof Zeez
ab 16 Uhr alles rund ums Pferd

Picknick

Gutshaus Weitendorf
ab 15 Uhr Gespräche

Trödel

Kulinarisches

Herrenhaus Friedrichshof
ab 15 Uhr Kulinarisches

Ausstellung

15.30 Uhr Oldtimer – Etappenstop

ab 21.30 Uhr Sommerkino

Gut Kurzen Trechow
14 | 16 Uhr Führungen

ab 14 Uhr Kulinarisches

Philosophisches

Baden

Gutshaus Gorow
ab 15 Uhr Kulinarisches

Gespräche mit den Eigentümern

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 
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Mecklenburger Gutsland

Herrenhaus Friedrichshof 
Kastanienallee 7

18299 Dolgen am See

Telefon: 038454. 208 41 

www.herrenhaus-friedrichshof.de

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Beginn 14 Uhr		  Eintritt: 6,00 € (Kinder bis 10 Jahre frei)
Ganztägig	 •	 Ausstellung zur Geschichte des Hauses 
			   und 32jährigen Nutzung als Hotel- und 
			   Restaurantbetrieb
 		  •	 Angebot von frisch gebackenen Kuchen und 
			   Torten, Kaffee, Kaffee- und Teespezialitäten 
			   sowie leckeren Speiseeis
15.30 Uhr	 •	 Oldtimer – Etappenstop
Ganzabendlich	 •	 gastronomisches Angebot u. a. herzhaftes 
			   vom Grill und frisch gezapfte Bierspezialitäten
ab 21.30 Uhr	 •	 Sommerkino auf der Terrasse

Das Herrenhaus Friedrichshof ist ein kleines, seit über 25 Jahren 
familiengeführtes Hotel in herrlicher Einzellage, direkt am Nordufer 
des Hohen Sprenzer Sees, zwischen Rostock und Güstrow gelegen. 
Friedrichshof ist ein alter gemütlich und modern ein gerichteter 
Gutshof, der zwischen 1845 und 1849 erbaut wurde. Für Veran-
staltungen stehen Restaurant, Jagdzimmer, Kellerbar und Sonnen-
terrasse zur Verfügung. Ausgezeichnete Gutsküche mit regionalen 
Angeboten und Hausspezialitäten, hausgemachten Marmeladen, 
Gelees, Kuchen, Torten und Speiseeis. Die 5 Appartements laden 
zum Kurz- und Langzeiturlaub ein. Neu im Angebot sind Bowling-
events in unserer Bowlinggaststätte „Strike“.
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Das Gutshaus Gorow liegt 10 km von Bad Doberan entfernt. In seiner 
heutigen Form wurde es 1882 von Detlof von Bülow erbaut. Nach 
1945 erlebte es eine vielseitige Nutzung. Im Jahre 2018 ging der Be-
sitz an Frau Tanja Mich über. Die umfangreichen Renovierungsarbei-
ten sind noch nicht abgeschlossen, aber es lädt bereits heute ein 
kleines Café/Restaurant zum Verweilen ein. Das Eindrucksvollste an 
diesem Gebäude ist die original erhaltene Eingangshalle mit ihren 
Säulen und umlaufender Galerie. Das gegenüberliegende, ebenfalls 
denkmalgeschützte Wirtschaftsgebäude soll in den nächsten Jah-
ren sukzessive saniert werden.

	

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Frau Mich und Ihre Familie würden sich freuen, Sie am 20.06.2020 
begrüßen zu dürfen. Wir öffnen das Haus von 15.00 bis 21.00 Uhr 
für alle Interessierten und stehen für Fragen gerne zur Verfügung. Für 
hungrige und durstige Gäste werden Getränke, Kuchen und kleine 
Leckereien angeboten werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.schlossgut-gorow.de	
	

Gutshaus Gorow
Zu den Linden 1 |

18239 Satow-Gorow

Telefon 0171 7063253

info@schlossgut-gorow.de

www. schlossgut-gorow.de 

Mecklenburger Gutsland
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Mecklenburger Gutsland

Das im Jahr 2014 aufwendig sanierte Schlosshotel beherbergt 22 
individuelle Zimmer, Suiten und Appartements. Eingebettet in der 
zauberhaften Natur Mecklenburgs, war diese auch Vorbild bei der 
Neugestaltung der Räumlichkeiten. Jedes der Zimmer trägt einen 
anderen, mit dem Schloss verbundenenn Namen und besitzt eine 
eigene Persönlichkeit, die sich im Einrichtungsstil widerspiegelt. 
Schloss Kaarz präsentiert sich als ein zauberhafter und gemütlicher 
Ort. Fühlen Sie sich auf Reisen wie zuhause, entspannen Sie in der 
Natur, bei einem Buch oder beim Stricken in unserer Bibliothek, trin-
ken Sie heißen Kakao mit Marshmallows vor unserem Kamin oder 
speisen Sie auf Wunsch an einer gemeinsamen Tafel mit anderen 
Gästen. In den Zimmern empfangen Sie nach Ihren Ausflügen Kaf-
feemaschine, Teekocher, Wärmflaschen – und zumeist auch eine 
Badewanne. Kulinarisch verwöhnen lassen, können Sie sich in den 
Räumlichkeiten des Schlossrestaurants und Schlosscafés. Hier legen 
wir besonderen Wert auf regionale Produkte, wie die frische Milch 
der Milchtankstelle von nebenan, dem Jerseykäse lokaler Kühe und 
Obst aus dem eigenen Obstgarten.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
13 | 15 | 17 Uhr 	 •	 Schlossführungen
12 – 18 Uhr	 •	 Gegrilltes vom Feuerring
Ab 12 Uhr 	 •	 Ausstellung im Schlosspark „Das Grüne Zitat“

Schloss mit Park Kaarz
Obere Dorfstraße 6

19412 Weitendorf OT Kaarz

Telefon: 038483. 308 0

E-Mail: urlaub@schlosskaarz.de

www.schlosskaarz.de
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Burg Trechow aus Granitquadern im Stil der Frührenaissance wurde 
zwischen 1590 und 1601 errichtet.

Um 1800 wurde die Anlage zu einem frühklassizistischen Gutshaus 
mit Illusionsmalereien umgebaut. 2004 begann die Restaurierung 
und die kulturelle Nutzung. Seit 2009 ist die Burg als national bedeu-
tendes Denkmal eingetragen. 2008 - 2018 erfolgten umfangreiche 
Restaurierungsarbeiten zur Sanierung der Burganlage und des Hof-
gebäudeensembles.

Derzeit auch umfangreiche Bauarbeiten auf dem Weg zur großen 
kulturellen Nutzung der gesamten Gutsanlage.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
14 | 16 Uhr	 •	 Führungen durch die Burg und den 
		  Aussenanlagen
ganzabendlich •	 Grillen
	 •	 Kaffee/Tee Kuchen
	 •	 Baden
	 •	 Chillen
	 •	 Philosophische Gesprächsrunde

Gut Kurzen Trechow
Am Speicher 1

18246 Kurzen Trechow

www.gut-trechow.de

Mecklenburger Gutsland
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Das Herrenhaus Roggow liegt idyllisch am Salzhaff nur wenige Mi-
nuten vom Ostseebad Rerik. Die Familie von Oertzen ist hier seit 
dem 12. Jhrdt. erwähnt und bewirtschaftete das Gut bis 1945 fast 
800 Jahre lang. 

1991 hat Peter von Oertzen das Herrenhaus wieder zurückgekauft 
und wir als Familie restaurieren und beleben das Haus seit dem.
Ein ursprünglich barockes und später im Tudorstil umgestaltetes 
Haus zeigt sich nun in romantischer und authentischer Attraktivität. 
Hier können Gäste entspannten Urlaub erleben in ganz verschiede-
nen künstlerisch gestalteten Ferienwohnungen und Kultur im ba-
rocken Festsaal erleben. Für besondere Aufenthalte und Seminare 
schenkt der Park mit uralten Bäumen Kraft.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Ab 15 Uhr 			   • 	 Gutspark geöffnet und schnacken 
					     mit der Hausherrin 

Herrenhaus Roggow
Schlossstr. 21

18230 Roggow

Tel. 038294. 783 23

www.herrenhaus-roggow.de

Mecklenburger Gutsland
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„Hallo“ und „Auf Wiedersehen“
Nachdem dieses prächtige Haus 2014 vorsichtig wachgeküsst wur-
de, soll es dieses Jahr wieder in einen kurzen Schöhnheitsschlaf ge-
schickt werden. Dornröschen braucht eine Generalaufhübschung. 
Denn, mal ehrlich, innen ist schon soviel passiert, dass sich niemand 
mehr vor dem Äußeren fürchten sollte. 
Und so geht dieser spannende Prozess in seine nächste Phase. 
Wir laden Sie herzlich ein zu sehen und zu hören, was alles bisher 
passiert ist und wie Familie Neuendorf sich die Zukunft des Herren-
hauses vorstellt.

Unser Programm dieses Jahr wird bunter als je zuvor:

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Unsere Türen öffnen dieses Jahr zum 5ten Male.
Wieder ist vieles passiert – wenn gleich auch nicht ganz so viel, wie 
wir uns gewünscht hätten.
Doch auch dieses Jahr erwartet die Familie Sie wieder zum Klönen, 
Kaffeetrinken, Kuchenessen und ---SCHAUEN! Morgens erwartet Sie 
der große Weitendorfer Trödelmarkt, nachmittags öffnet das Herren-
haus seine Pforten und lädt in Dornröschens Kaffee!
Herzlich Willkommen bei Familie Neuendorf!

Gutshaus Weitendorf
Hofplatz 7

19412 Brüel OT Weitendorf 

www.herrenhausweitendorf.de

Mecklenburger Gutsland
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Eingebettet in die wunderschöne Landschaft Mecklenburgs liegt 
der Andalusierhof Zeez, welcher aus einem denkmalgeschützten 
Bauerngut, einer Büdnerei und 5 ha Grünland besteht. Der Anda-
lusierhof verbindet den Charme des historischen Gutes mit einem 
pferdegerechten Aktivstallkonzept. Auch wenn die Sanierungsmaß-
nahmen noch nicht abgeschlossen sind, bieten sowohl die weiß-
rote Kalksandsteinfassade des großzügigen Wohnhauses als auch 
die Backsteinfassade der geräumigen Scheune einen besonderen 
Anblick. Passend zum Motto der Gutshäuser und Schlösser können 
Sie sich auf unserem Bauerngut von den spanischen Pferden ver-
zaubern lassen – den Pferden der Könige. Die weißen Pferde setzten 
damals wie heute ihren Reiter bewusst in Szene, ihre anmutige und 
barocke Erscheinung fasziniert den Betrachter. Auf unserem Gut 
können verschiedene Angebote mit dem Pferd wahrgenommen 
werden, unsere Ferienwohnungen und -zimmer ermöglichen erhol-
same Urlaubstage und unsere Seminarräume können für vielfältige 
Veranstaltungen genutzt werden.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Auch in diesem Jahr sind wir wieder dabei mit unserem denkmal-
geschützten Bauerngut und dem Aktivstall mit unseren spanischen 
Pferden. Seien Sie dabei, wenn sich ab 15 Uhr die Tore öffnen und 
16 Uhr unser buntes Programm rund ums Pferd beginnt. Entspan-
nen Sie auf selbstgewählten Picknickplätzen auf den Wegen der 
Pferde, in der historischen Scheune oder auf dem Hofgelände bei 
Kaffee und Kuchen, später auch gerne bei Rotwein und Deftigem 
vom Grill. Übernachtungen auf Anfrage.

Andalusierhof Zeez
Zum Denkmal 40

18258 Zeez

Telefon: 0178. 402 047 1

www.andalusierhof.de

Mecklenburger Gutsland
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Hotel Schloss Gamehl liegt absolut ruhig, aber bequem erreichbar, 
eingebettet in einen kleinen Park mit eigenem Teich, vor den Toren 
der Hansestadt Wismar. Sowohl Schwerin und Rostock, als auch die 
Ostsee mit Kühlungsborn und die Insel Poel, sind innerhalb einer 
halben Stunde erreichbar.

Das neogotische Gutshaus wurde in den letzten Jahren aufwendig, 
entsprechend den historischen Vorgaben von den Nachkommen 
des letzten Eigentümers, restauriert. 19 großzügige Zimmer und Sui-
ten sind individuell und mit jedem modernem Komfort ausgestat-
tet. Das besondere Flair ergibt sich durch die sensible Farb- und Ein-
richtungsgestaltung, die immer wieder Bezüge zur Historie aufweist.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
ab 15 Uhr		  •	 Caféhaus-Romantik & High Tea
		  •	 Eine gelungene Melange aus unserer 
			   Kuchenmanufaktur und Schloss-Küche
		  •	 musikalische inspiriert und in Szene gesetzt.
15 – 18 Uhr	 •	 Jede volle Stunde eine kleine Führung durch 
			   die Geschichte & Räume des Schlosses.
16 Uhr		  •	 Kremserfahrt für kleine & große Schlossentdecker

Hotel Schloss Gamehl
23970 Gamehl bei Wismar

Telefon: 038426 | 220 00

www.schloss-gamehl.de

Mecklenburger Gutsland
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MITTSOMMER-REMISE 2020
Mecklenburger Parkland

Gutshaus Belitz
15 | 17 | 19 Uhr  Führung

FerienGut Dalwitz
16 | 17 | 18 Uhr PoloCrosse

Schafscheune Hofkäserei
Vietschow
15 – 18 Uhr	  Führungen über den Hof

ab 15 Uhr Kulinarisches

18 – 19.30 Uhr Melken der Schafe28

Schloss Neu Wendorf
ab 15 Uhr Hausbesichtigungen

ab 17 Uhr Kulinarisches

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Gutshaus Kobrow
ab 15 Uhr Rundgang ums Haus

Gutshaus Polchow
15 | 17 Uhr	 Begegnung

ab 15 Uhr Besichtigung des Parks

Zarnewanz
15 - 17 Uhr Führungen

ab 15 Uhr Kulinarisches

Kölzow
ab 15 Uhr Kulinarisches  

15:30 Uhr Schlossführung

17:30 Uhr Parkführung



Gutshaus Ehmkendorf
15 | 16 | 17 | 18 Uhr Führung

14 – 18 Uhr Kulinarisches

Gutshaus Schwarzenhof
 18 – 22 Uhr Besichtigung

ab 15 Uhr Kulinarisches

29

Gutshaus Bassendorf
13 | 14 | 15 | 16 | 17 | 18 Uhr Führung

ab 13 Uhr Kulinarisches

ab 19 Uhr Lagerfeuer

Gutshaus Bobbin
10 – 16 Uhr Flohmarkt

15 – 20 Uhr Ausstellung

15.30 – 19 Uhr Musikalisches

18 – 23 Uhr Lagerfeuer

ab 15 Uhr Spaziergang im Park

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 



Mecklenburger Parkland

Das Gutshaus Bassendorf ist ein vorpommersches Herrenhaus, wie 
es im 18. Jahrhundert üblich war. Bassendorf gehörte ursprünglich 
zum Rittersitz der von Behr und wurde während des 30-jährigen 
Krieges durch Königin Christina an den Schweden Hans Wacht-
meister af Björkö übereignet. Dessen Nachkommen erbauten das 
barocke Gutshaus im 18. Jahrhundert, das bis 1945 im Besitz der 
Grafen von Wachtmeister verblieb. Nach 1945 wurde das Gutshaus 
zu Wohnzwecken sowie für den örtlichen Konsum und als Festsaal 
genutzt. In den letzten 15 Jahren war hier ein Jugendhilfeprojekt an-
sässig. Seit Sommer 2018 ist das Gutshaus im Besitz des Ehepaars 
Volker Busse und Jana Kunath-Busse. Die neuen Besitzer möchten 
Haus und Park den Charme des herrschaftlichen Anwesens zurück-
geben und hier einen Ort der Ruhe und Entspannung für Freunde 
und Gäste schaffen. – Geheimtipp für die Anfahrt nach Bassendorf 
aus Richtung Süden (Gnoien, Dargun, Bobbin) ist die Holzklappbrü-
cke in Nehringen (am besten Nehringen als Zwischenstopp einge-
ben).

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
13-18 Uhr	 •	 Führungen durch Haus und Park 
			   jeweils zur vollen Stunde
		  •	 Kaffee und Kuchen
		  •	 Gäste dürfen gern im Park entspannen und sich ein
			   lauschiges Plätzchen suchen
19 Uhr	 •	 Grillen auf der Terrasse, Lagerfeuer und die nordische
			   Nacht im Park genießen.

Gutshaus Bassendorf
Bassendorf 17

18513 Deyeldorf

Telefon: 0176 981 070 80

www.gutshaus-bassendorf.de
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Das 1906 errichtete Gutshaus befindet sich am Rande der Mecklen-
burgischen Schweiz und lässt seine Besucher in eine unbekannte 
Welt eintauchen. In dem preußischen Herrenhaus kann man das 
ländliche Leben von vor 100 Jahren hautnah erleben. Da die Familie 
Bongardt nur einige Räume des Gutshauses bewohnt, steht der 
Hauptteil des stattlichen Herrenhauses den Gästen zum Erkunden 
offen. Vieles ist noch erhalten geblieben wie zum Beispiel die Auf-
teilung der Räume, die Dielen oder Fliesen, und bietet dem Auge 
des Betrachters somit eine originalgetreue Kulisse. Die Gäste können 
in den Zimmern der Herrschaft und den Räumen der Mamsell, des 
Dieners, des Lehrers und des Sommergasts übernachten – natürlich 
ohne fließend Wasser und Strom. Für Tagesgäste werden weiterhin 
am Wochenende Führungen angeboten und Postkutschenfahrten 
organisiert.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 | 17 | 19 Uhr	 •	 Führungen durch das Gutshaus 
				    (jeweils max. 20 Personen)
ab 15 Uhr		  •	 Spaziergänge im Park

Gutshaus Belitz
17168 Belitz

Telefon: 039976. 503 14

www.gutshaus-belitz.com

Mecklenburger Parkland
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Mecklenburger Parkland

1825 ließ Anton von Blücher auf seinem Gut Bobbin ein Herrenhaus 
errichten, welches noch heute als ein Zeitzeuge reinster klassizisti-
scher Baukultur seine Besucher begeistert. Viele Generationen war 
das Gutshaus Bobbin das Zentrum eines blühenden Gutes bis es 
schließlich gezeichnet durch die Nachkriegszeit im Jahre 2003 als 
Ruine zu seinen derzeitigen Besitzern kam, die es seitdem mit viel 
Liebe zum Detail historisch sanieren. Bauzeitliche Fenster, Dielenfuß-
böden, Lehmputz, Kachelöfen, Holzherd und antike Möbel verset-
zen den Besucher in der Zeit zurück.
Viele fertiggestellten Räume, Decken- und Wandmalereien können 
im Rahmen von Führungen durch die privaten Besitzer besichtigt 
werden. Weitere Räume und laufende Projekte zeigen, welche Ar-
beit es noch zu bewältigen gibt. Eine Dauerausstellung zeigt die 
Geschichte des Gutes Bobbin. An das Herrenhaus grenzt mit 2,5 ha 
ein Landschaftspark mit altem Baumbestand, der zu Spaziergängen 
einlädt. Im Gutspark werden in herrlicher Umgebung Kaffee und Ku-
chen gereicht und der Flohmarkt zum Erhalt des Gutshauses öffnet 
von 14 – 16 Uhr seine 600 qm Fläche mit unter anderem über 30.000 
sortierten Büchern. Den Abend verbringen wir bei herrlichem Wet-
ter mit Livemusik im Park. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
10 – 16 Uhr 	 •	 Flohmarkt im Alten Speicher
15 – 20 Uhr 	 •	 Gemäldeausstellung im Gutshaus
15.30 – 19 Uhr 	 •	 Country Sänger Jan Tessin 
			   live im Gutspark
18 – 23 Uhr	 •	 Lagerfeuer im Gutspark
ganz abendlich	 •	 Spaziergänge im Park

Gutshaus Bobbin
Bobbin 45

17179 Behren-Lübchin OT Bobbin

Telefon: 039971. 313 31

E-Mail: info@gutshaus-bobbin.de

www.gutshaus-bobbin.de
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Mecklenburger Parkland

Das FerienGut Dalwitz ist ein riesengroßer Abenteuerspielplatz, und 
zwar nicht nur für die Kleinen: Wo sonst können sich die Gäste wie 
echte Cowboys fühlen und zu Pferde beim Ein- und Umtreiben der 
Rinder helfen? Für die weniger Geübten stehen auf dem zum Gut 
echte südamerikanische Criollopferde für das Westernreiten nach 
Gaucho-Art bereit. Liebevoll renoviert und im Landhausstil gehal-
ten, zeigt sich bei der Einrichtung die Handschrift der Gutsherrin 
Lucy von Bassewitz und ihre uruguayische Herkunft, ein Hauch 
„Estancia“ verströmt südamerikanisches Flair in den hellen und in-
dividuell möblierten Ferienwohnungen. Der Umgang auf dem Fe-
rienGut Dalwitz ist unkompliziert und familiär. Besonders beliebt ist 
das „Asado“, das im Sommer bei gutem Wetter stattfindende Grill-
fest, das Lucy von Bassewitz ebenfalls aus ihrer Heimat mit nach 
Mecklenburg gebracht hat. Ein anderer Treffpunkt ist die „Remise“, 
das Hofrestaurant im alten Pferdestall. Gut Dalwitz ist ein landwirt-
schaftlicher Vollerwerbsbetrieb. Ackerbau und Viehzucht sind keine 
Urlaubskulisse, sondern der Mittelpunkt eines ökologischen und 
nachhaltigen Wirtschaftssystems. 

16 | 17 | 18 Uhr 		       PoloCrosse – ein Pferdesport im Kommen 
PoloCrosse ist eine Kombination aus Polo und Lacrosse und ein aus-
gesprochener Teamsport zu Pferd. Die Australier haben ihn in den 
30-er Jahren entwickelt. Heute wird PoloCrosse in immer mehr Län-
dern gespielt. Der große Vorteil zum Polo ist, dass die Spieler mit 
einem Pferd auskommen und der Sport dadurch erschwinglich ist. 
Durch mehr Regeln und die notwendige Geschicklichkeit im Um-
gang mit dem Ball ist er allen Generationen zugänglich und obwohl 
nicht ganz so schnell doch mindestens genauso vergnüglich wie 
das echte Polospiel.

FerienGut Dalwitz
Dalwitz 46

17179 Dalwitz

www.feriengutdalwitz.de
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Nicht weit vom Recknitztal empfängt Sie das ockersonnengelbe 
Gutshaus Ehmkendorf. Umgeben von einem urwüchsigem Garten-
reich, hügeliger Landschaft und der unendlichen Weite des Him-
mels. Ankommen und Schauen, laufen, dann ruhen. Schließlich zu 
Bett gehen mit dem Ruf des Käuzchens. Unser Garten-Salon an der 
Südseite lädt zum Verweilen, Musizieren & Lesen ein. Im Winter ist 
der Platz am Kamin ganz sicher Ihrer. Im Sommer - mit geöffneter 
Gartentür - ist das Paradies zu hören, zu sehen und zu riechen.
Das um 1790 als Meierei des Gutes Stubbendorf errichtete Gebäude 
wurde unter Röper 1843 ein Allodialgut. Ab 1864 erhielt das Guts-
haus Ehmkendorf durch von Schack seine heute noch erkennbare 
architektonische Gestalt. Seit Anfang der 90iger Jahre ist das Haus 
wieder in Privatbesitz, 1997/98 wurden erste bauliche Sicherungen 
durchgeführt. 2005 wurde das Gutshaus komplett entkernt. Im Juni 
2006 konnte dann endlich eine behutsame Vollsanierung begon-
nen werden. Von September 2007 bis Dezember 2019 machte sich 
das Haus einen Namen als Wildkräuterhotel Ehmkendorf. Zum Jah-
reswechsel 2020 gab es wieder einen Besitzerwechsel und das Haus 
wird nun wieder aufwendig saniert und soll ab August 2020 als Gäs-
tehaus für Gruppen wieder eröffnet werden.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
14 – 18 Uhr	 •	 Pieper Catering unterstützt uns und wird Kuchen, 
			   Burger und andere Kleinigkeiten anbieten.
		  •	 Getränke und Kaffee gibt es natürlich auch
15 – 18 Uhr	 •	 stündlich Führungen durch das Haus

Gutshaus Ehmkendorf
Dorfstraße 20

18195 Stubbendorf / OT Ehmkendorf

www.gutshaus-ehmkendorf.de

Mecklenburger Parkland

(c) Roman Cieslik - www.romancieslik.de
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Mecklenburger Parkland

Das neue Gutshaus im neogotischen Stil wurde in den 1860er Jah-
ren von der Familie von Bülow nach Übernahme des Gutes Kobrow 
erbaut. Im Besitz der Familie von Bülow verbleibt das Gut bis zur Auf-
siedelung nach 1932. Das zweistöckige Gebäude hat einen nicht ge-
nau mittig herausragenden Turm mit Uhr und Zeltbedachung. Über 
dem Eingang befinden sich zwei Adelswappen, eines davon das 
Wappen der Familie von Bülow das andere der Familien von Zep-
pelin. Nachdem das Gutshaus bis ca. 2000 vorwiegend Wohn- und 
Gemeindezwecken diente, stand es einige Jahre leer. Der heutige 
Besitzer erwarb das Haus 2011 unter dem Aspekt: „ein kleines Stück 
Kulturgut unseres Landes zu beleben und dadurch zu erhalten.“ seit 
2013 wird das Haus wieder privat bewohnt. Nach und nach entste-
hen auch Übernachtungsmöglichkeiten für Freunde und Fremde. 

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 – 19 Uhr	 • 	 Rundgang ums Haus und durch den Garten
				    Keine Besichtigung im Haus möglich!

Gutshaus Kobrow
Alte Dorfstraße 2

18299 Kobrow

www.gutshaus-kobrow.de

(c) Roman Cieslik - www.romancieslik.de
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Mecklenburger Parkland

Die ehemalige Gutsanlage veranschaulicht die historische Entwick-
lung des ländlichen Mecklenburgs nach der Landnahme durch 
„Heinrich der Löwe“ und der Christianisierung. Zeitzeugen sind 
Überreste der Wehrturmanlage im Park, ca. 1180, die 1233 geweih-
te Feldsteinkirche gegenüber, eine der ältesten Mecklenburgs, der 
weitläufige über Jahrhunderte entstandene Park und die Geschich-
tedes Gutshauses, das 1840 seinen heutigen Standort bekam sowie 
noch erhaltene Familienportraits aus dem 17ten bis 19ten Jahrhun-
dert. Das Haus wurde im Stil ursprünglicher Bestimmung saniert, 
es bietet mit 16 großen Zimmern, 3 Sälen, einer Bühne, 2 Turmzim-
mern, der Bibliothek und dem urigen Gewölbekeller einen außer-
gewöhnlichen Rahmen für unsere Gäst. Sie tauchen ein in die Ruhe 
und Gelassenheit des alten Mecklenburg. Sie werden betreut von 
der Familie die – mit Unterbrechung – seit mehr als 800 Jahren hier 
zu Hause ist.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
 15 Uhr 		  •	 Einführung in die Geschichte von Schloss,
			   Park und Kirche Kölzow.
15:30 Uhr 		 •	 Führung durch das Schloss.
		  •	 Kaffee und Kuchen werden angeboten.
17:30 Uhr 		 •	 Führung durch den dendrologisch interessanten
		  	 und gepflegten Landschaftspark.
19 Uhr 		  •	 BBQ im Park am See

Landhaus Schloss Kölzow
Am Park 5

18334 Dettmannsdorf-Kölzow

Telefon: 038228. 619 0

www.schloss-koelzow.de
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Mecklenburger Parkland

Das Gutshaus Polchow wurde im neobarocken Stil in den Jahren 
zwischen 1904 und 1906 nach Bauplänen des berühmten Architek-
ten Gotthilf Ludwig Möckel errichtet und steht heute unter Denk-
malschutz. Die Besitzer, die einst als Touristen diese Gegend lieben 
lernten, haben das Gutshaus vor einigen Jahren erworben und es 
aufwendig modernisiert und restauriert.
Das Anwesen wird hauptsächlich privat genutzt. In Nebengebäu-
den stehen den Gästen gemütlich eingerichtete Ferienwohnungen 
zur Verfügung. Seit diesem Jahr werden im Gutshaus, im Rahmen 
eines private sales von „gutpolchow living“, in einem sehr stilvollem 
Umfeld Sofas, Dekorationen, Tische, Stühle u.v.a. verkauft.
Der angrenzende, weitläufige gepflegte Park lädt immer wieder er-
neut zum Staunen und Verweilen ein. Ein alter Baumbestand und 
sogar ein weiblicher Ginko -der Baum des Jahrtausends- lassen die 
alten Gutshauszeiten erahnen.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 | 17 Uhr		  •	 Begegnung mit dem Hausherren
ab 15 Uhr    		  •	 Besichtigung des Parks

Gutshaus Polchow
Gutshofallee 3

18299 Wardow / OT Polchow

Telefon: 0173. 537 550 0
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Mecklenburger Parkland

Gutshaus Schwarzenhof 
Schwarzenhof 30

 17159 Schwarzenhof 

Telefon: 039956. 295 62

www.gutshaus-schwarzenhof.de

Das Gutshaus Schwarzenhof ist eingebettet im Herzen der Mecklen-
burgischen Schweiz zwischen grünen Wiesen und Wäldern. Erleben 
Sie nahezu unberührte Natur, Flüsse und Seen und schalten Sie auf 
Erholung. Der traditionelle Gutshof wurde im 18. Jahrhundert ge-
baut und befindet sich in Rekonstruktion. Charmante und großzügi-
ge Apartments erwarten Sie. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf und 
erleben Sie ein Stück altes Mecklenburg. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
 18 – 22 Uhr	 •	 Besichtigung Gutshalle und Ferienwohnungen
           		  •	 Geschichte des Gutshauses vom Gutsherren
           		  •	 kleiner Rundgang durch den Park mit dem Gutsherren
           		  •	 Kaffee & Kuchen
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Die Schafscheune Hofkäserei Vietschow liegt am Rande der Meck-
lenburgischen Schweiz, im „Mecklenburger Parkland.
Schon an der –ow Endung des Ortnamens lässt sich die slawische 
Siedlungsgeschichte erkennen. Nach den Slawen kamen die Smer-
ker. Vietschow gehörte um 1450 zum Rittergeschlecht der Smer-
ker und später, nach wechselnden Besitzverhältnissen ab 1761 zur 
Familie von der Kettenburg. Um diese Zeit werden vermutlich die 
Grundmauern der Durchfahrtsscheune errichtet. 1881 besteht das 
Gut aus einem Gutshaus, Kuh-, Schweine-, Schaf- und Pferdestall, 
der Durchfahrtsscheune, einer Schmiede. Und was ist von der gan-
zen Gutsanlage heute noch zu sehen? Leider nicht das Gutshaus, 
das Mitte der 90er Jahre abgerissen wurden. Aber neben Pferdestall 
und Meierei (beide Gebäude werden als Wohnhäuser genutzt) steht 
noch die zweigeschossige Durchfahrtsscheune, eine der wenigen 
Scheunen dieser Art in Mecklenburg, die seit Ende 2010 als Bioland-
Milchschafhof genutzt wird. Die außergewöhnliche Architektur des 
Gebäudes lässt sich bei einem Rundgang erkunden, besonders be-
eindruckend sind die Feldsteinmauern und der mittige befahrbare 
Wall. 
Daneben sind die Schafe das Highlight der Schafscheune und natür-
lich der in der Hofkäserei handwerklich hergestellt Käse.

Mecklenburger Parkland

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
 15 – 18 Uhr			   •	 regelmäßig Führungen über den Hof
				    •	 Kaffee, Tee, hofeigener Kuchen, Grillkäse und
					     Lammbratwürste, hofeigenes Holzofenbrot
18 – 19.30 Uhr		 •	 Melken der Schafe
bis 20 Uhr				   •	 Hofladen geöffnet

Schafscheune Hofkäserei 
Vietschow
Ringstr. 28

17168 Groß Wüstenfelde / OT Vietschow

www.schafscheune.de
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Neu Wendorf liegt 20 Autominuten (östlich) von Rostock und der 
schönen Ostsee entfernt. 

Das um 1807 erbaute Gutshaus wurde 1992 von der Familie Eben 
liebevoll restauriert und wird seitdem in zweiter Generation als Hotel 
geführt. Die Empfangsdiele das Ess- und das Kaminzimmer sowie 
die 9 Hotelzimmer und 3 Ferienwohnungen inmitten des großen 
Parks sind Orte der Ruhe und Geborgenheit. Schöne Feste und 
Landhochzeiten finden hier einen ebenso schönen Rahmen. Kulina-
rischer Höhepunkt ist die Zeit von Mai - Juni wenn der hauseigene 
Spargel den Gästen Abends serviert wird. Aber auch Produkte aus 
der eigenen Jagd werden geschmackvoll zubereitet.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
ab 15 Uhr	 •	 Besichtigung des Gutshauses
			   •	 Kaffee und Kuchen 
ab 17 Uhr	 •	 Spargelessen

Gutshaus Neu Wendorf
Am Gutshaus 7

18190 Neu Wendorf

www.gutshaus-neu-wendorf.de

Mecklenburger Parkland
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Gutshaus Zarnewanz
Dorfstr. 21

18195 Zarnewanz

Telefon: 0172 788 825 1

mariamne@web.de

Mecklenburger Parkland

Ganz nahe Tessins und doch mitten in der Natur steht halb verges-
sen, das einst romatische Gutshaus Zarnewanz. Lange Zeit Mittel-
punkt des Dorfes wurde es viele Jahre nicht genutzt. Seit drei Jahren 
hauchen wir ihm Stück für Stück wieder Leben ein. Drei Ferienwoh-
nungen sind bisher entstanden und das ein oder andere Seminar 
hat schon stattgefunden. Mit viel Eigenarbeit putzen wir mit Lehm, 
Streichen mit Kaseinfarben, mörteln mit alten Ziegelsteinen und 
verwandeln Haus und Garten zu einem kleinen Paradies zurück.

An den zum Haus gehörenden Garten schließt sich ein wundervol-
ler Park an mit uralten Eichen und gemütlichen Parkbänken zum 
Verweilen.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15-17 Uhr	 •	 Führungen durchs Haus
          	 •	 Kaffee und Kuchen
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MITTSOMMER-REMISE 2020
Mecklenburger Hyggeland

Gutshaus Linstow
15 – 20 Uhr Kulinarisches

14 – 16 Uhr Museum geöffnet

Schafscheune Hoppenrade
ab 15 Uhr laufend Führugen

Kulinarisches

15 – 18 Uhr Chapeau Claque

19 – 22 Uhr Geige und Klavier

Schloss Rossewitz
ab 15 Uhr Führungen

afs Kulinarisches

Gut Gremmelin
15 | 16.30 | 18 Uh Hausführungen

ab 15 Uhr Kulinarisches
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Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Schloss Vietgest
ab 15 Uhr Begegnung mit den Hausherren 

Gutshaus Zahren
ab 15 Uhr stdl. Führungen

 Kulinarisches

18 – 22 Uhr Blinde Weinverkostung

Gutshaus Striesenow
16 | 18 Uhr Klavierkonzert mit Sektempfang

ab 15 Uhr Parkbesichtigung
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Herrenhaus Vogelsang
ab 15 Uhr Ausstellung

  Kulinarisches

15.30 | 17 | 18.30  | 20 Uhr Führung

16 | 19 | 21 Uhr Musikalisches

16.30 | 17.30 | 19 Uhr Reitshows

17 – 20 Uhr Kutschfahrten

22.30 Uhr Feuershow „Loooop“

Gutshaus Bristow
ab 15 Uhr Korrespondenz und Photographen 

von Will McBride

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Gutsanlage Diekhof
15.30 | 17 | 19.30 Uhr Führung

Parkbesichtigungen

Gespräche mit dem 
Ortschronist

Gut Pohnstorf
15 - 18 Uhr Kulinarisches

16 Uhr Start E-Bike Tour

18 Uhr Führung Mausoleum

Gutshaus Bülow
ab 14 Uhr Kulinarisches

15 | 16 | 17 Uhr Führung

18 Uhr Abschluss Yoga

Gutshaus Klocksin
15 | 17 Uhr Begegnung mit den Hausherren

ab 15 Uhr Besichtigung des Parks

Gutshaus Zierstorf
ab 15 Uhr Ausstellung



1297 wurde Bristow erstmals urkundlich erwähnt. Das Herrenhaus 
ist 1919 abgebrannt. Die Familie von Bassewitz zog daraufhin in das 
zu Wohnzwecken umgebaute Wirtschaftsgebäude. Von 1352 bis 
1815 war das Gut im Besitz der Familie von Hahn. 1845 erwirbt der 
Graf von Bassewitz-Levetzow das Gut. Er baut den Gutshof weiter 
aus. So entstanden 1882 die Kutscherremise, 1855 eine Feldstein-
scheune und eine Pferdeschwemme, 1865 Wirtschaftsgebäude, 
1866 ein Pferdestall und 1868 ein Speicher. Im Besitz der Familie 
von Bassewitz verblieb das Gut bis zur Enteignung 1945. Mehrere 
Gutsgebäude sind erhalten. Dazu gehört auch das Geflügelhaus, 
das 1891 entstand. Im Jahr 2016 übernahm die Familie McBride das 
Gutshaus mit einigen Nebengebäuden.
Bemerkenswert ist die Grabkapelle aus dem Jahr 1874 am nahegele-
genen See, auf dem Mitglieder der Familie von Bassewitz begraben 
sind. Die Kirche ist eine der ersten nach der Reformation gebauten 
Dorfkirchen. Die Kirche birgt einen einzigartigen Renaissancealtar 
mit originaler Farbgebung. Kanzel und Orgel sind ebenfalls bemer-
kenswert. Um deren Erhalt und Restaurierung hat sich der Förder-
kreis Renaissancekirche Bristow e. V. verdient gemacht.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
ab 15 Uhr	 •	 WILL MCBRIDE ARCHIV, Photographien und 
		  Korrespondenz aus dem Nachlass des
		  Photographen Will McBride (1931 – 2015)

Gutshaus Bristow
Gutshof 8-9 

17166 Bristow bei Schorssow

Mecklenburger Hyggeland
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Bis 1372 befand sich das Gut im Besitz von Volrath Hanensee, gefolgt 
von den von Moltzan auf Schorssow und Mitte des 17. Jahrhunderts 
der Familie von Moltke, 1816 Johann Heinrich Degener, 1845 Karl 
Christian Erbrecht, 1859 Familie von Bülow, bis es schließlich 1890 
an die Familie von Tiele-Winckler gelangte, denen das Gut bis zur 
Enteignung 1945 gehörte. Unter Degener erhielt das Gutshaus 1820 
sein klassizistisches Antlitz, das sich an den Stil des Renaissance-Ar-
chitekten Palladio anlehnt. Dabei bekam der Ursprungsbau mit dem 
hohem Krüppelwalmdach und Zwerchhäusern an beiden Fronten 
an der Hoffront einen Mittelrisaliten, davor die vier Kolossalsäulen 
mit darüber liegendem Architrav und einem Giebeldreieck mit halb-
kreisförmigem Fenster. Auch die Gartenseite erhielt einen Mittelrisa-
liten mit einer vorgelagerten Terrasse. Das Herrenhaus befindet sich 
in Privatbesitz, es ist bewohnt und wird seit einigen Jahren behutsam 
saniert.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Ab 14 Uhr 			  •	 Getränke, Kuchen und Honigverkauf in 
				    Anwesenheit des Imkers
15 | 16 | 17 Uhr 	 •	 Führungen
18 Uhr			   •	 Abschluss mit Yoga 
				    (ca. 40 Minuten; begrenzte Teilnehmerzahl)

Gutshaus Bülow
17166 Schorssow

Mecklenburger Hyggeland
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Mecklenburger Hyggeland

Von der ehemaligen repräsentativen Anlage von Diekhof blieben 
nur wenige Gebäude erhalten. Erbaut wurde das barocke Her-
renhaus mit Ehrenhof und freistehenden Seitenflügeln von 1736 
bis 1739. Ein Brand zerstörte 1945 das Schloss. Erhalten blieben 
nur der große Landschaftspark, der Marstall, Reste eines Seiten-
flügels, die Kapelle und die Torhäuser. Die bis heute andauernden 
Restaurierungsarbeiten lassen Stück für Stück die einstige Pracht der 
großzügig angelegten Schlossanlage erahnen. Die 1768 erbaute Ka-
pelle eignet sich hervorragend für kleine Konzerte. Der angrenzende 
weitläufige Park lädt zum Schlendern ein.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
 15.30 | 17 | 19.30 Uhr 	 •	 Trio del Mare - Klassik in Barocker Kapelle
ganzabendlich	 •	 Umwandeln der Schlosswiederwerdung
		  •	 Parkbesichtigung empfohlen 
		  •	 Begegnungen  mit dem Ortschronisten 
			   P. Stüdemann

Gutsanlage Diekhof 
Am Schloßpark

18299 Diekhof
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Das Kleinod im Herzen Mecklenburgs war schon zu Slawenzeiten 
eine lebendige Siedlung. Nach einer wechselvollen Geschichte ist 
das Gut heute wieder Mittelpunkt des Dorfes und repräsentativer 
Ort für Veranstaltungen und Hotelgäste. Das Tagungs- und Genuss-
hotel vereint Tradition und Moderne und bietet Angebote zu Kultur 
und Kulinarik. Wechselnde Ausstellungen zeitgenössischer Kunst 
sind zu sehen. Das Gutsensemble ist umgeben von alten Bäumen 
und 1ha Park mit Badesee. Im Park lässt sich flanieren und auf dem 
See mit dem Boot rudern. Aus dem eigenen Bio-Garten kommen 
die frischen Zutaten für die Küche.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
14 – 17 Uhr	 •	 Kaffee und Kuchen unter der Eiche
15 | 16.30 | 18 Uhr	 •	 Hausführungen
ab 18 Uhr		  •	 Grillstation
ganztägig		 •	 Verkauf von hausgemachten 
			   Marmeladen und ähnlichem

Gut Gremmelin
Am Hofsee 33

18279 Gremmelin

www.gutgremmelin.de

Mecklenburger Hyggeland

47



Mecklenburger Hyggeland

Das Gut Hoppenrade am Rande der Mecklenburger Schweiz, unweit 
der Nebel, wurde um 1896 in seiner jetzigen Form erbaut und bietet 
nach wie vor ein ansprechendes denkmalgeschütztes Ensemble. 
Wir lassen Sie heute Einblick nehmen in ein ehemaliges Wirtschafts-
gebäude, den jetzt privat genutzten früheren Schafstall der Guts
anlage - als interessante Alternative zu den vielfältigen Guts- & 
Herrenhäusern. Mutig haben 1993 die jetzigen Eigentümer das 
Objekt erworben. Die Sanierung des Gebäudes, vom renommierten 
Architekturbüro Jäger&Jäger begleitet, verbindet traditionelle und 
moderne Stilelemente. Im Schatten der Linden können Fragen zur 
Geschichte, zum Haus und seiner Nutzung individuell dem Haus-
herrn gestellt werden. Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre 
dieses Anwesens.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 – 18 Uhr	 •	 stimmungsvolle Kaffeehausmusik mit dem 
				    Quintett „Chapeau Claque“
19 – 22 Uhr 	 •	 Geige und Klavier in moderner Interpretation
15 – 22 Uhr 	 •	 durchgängig Führung

Ganztägig kulinarischer Genuss. Von der Hausherrin selbst für Sie 
zubereitet: Kuchen mit exzellentem Kaffee, eine sommerliche Sup-
pe, hausgemachter Kartoffelsalat mit Würstchen, diverse Weine so-
wie eine alkoholfreie Bowle, Sitzgelegenheiten für jede Wetterlage 
sind bei uns ausreichend vorhanden.

Schafscheune Hoppenrade
Speicherstraße 9

18292 Hoppenrade
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Das spätklassizistische Herrenhaus ist zwischen 1830 und 1850 er-
baut worden. Es ist ein zweistöckiges Gebäude mit einem Mittelri-
salit, der mit drei Tür- und Fensteröffnungen ausgeführt wurde. An 
der Westseite hat das Gutshaus einen einstöckigen Anbau. Heute be-
findet sich das Ensemble im Besitz der Gemeinde. Seit 1996 bemüht 
dich der Förderverein „Biologie- und Umweltzentrum Klocksin“ dem 
Gebäude eine Zukunft zu geben. 2002/03 fanden Restaurierungsar-
beiten statt. Eine schöne Kastanienallee führt auf das Gutshaus zu, 
die das Rondell umschliesst und erst an den Auffahrten endet. Auf 
der Rückseite sind die Reste eines kleinen Parks zu finden.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 | 17 Uhr	 •	 Begegnung mit dem Hausherren
ab 15 Uhr	 	 •	 Besichtigung des Parks

Gutshaus Klocksin
Kastanienweg 23-24

17194 Klocksin

Mecklenburger Hyggeland
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Mecklenburger Hyggeland

Gutshaus Linstow
Hofstraße 15

18292 Linstow

Telefon: 038457. 517 50

www.gutshaus-linstow.de

Das Gutshaus Linstow ist ein 200 Jahre altes Herrenhaus mit kleinem 
Park. Im Park befindet sich unter anderem die stärkste Weymouths-
kiefer Mecklenburgs.

Das Gutshaus wurde bis 2008 saniert und beherbergt heute ein 
Hotel mit Zimmern und Ferienwohnungen, Café und Restaurant. 
Die Gestaltung der Räume wird geprägt durch klare Formen und 
Farben.

Wolhynier Umsiedler Museum Linstow gleich in der Nachbarschaft, 
Hofstraße 5, ein weiterer Teil mecklenburger Geschichte.
Öffnungszeiten: 14:00 – 16:00 Uhr

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 – 20 Uhr 	 • 	 Café- und Restaurantbetrieb
14 – 16 Uhr 	 • 	 Das Wolhynier Umsiedler Museum hat für Gäste 
			   der MittsommerRemise geöffnet

L204
A19
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Pohnstorf ist ein winziges Dorf im Herzen der mecklenburgischen 
Schweiz, inmitten von Wald, Feldern und Wiesen. Das Gutshaus hat 
einen großen Garten mit Wiese, alten Schatten spendenden Bäumen 
und weitem Blick in die Landschaft. Direkt vom Gutshaus führen Rad 
und Wanderwege in die abwechselungsreiche Endmoränenland-
schaft der Mecklenburgischen Schweiz und auf einer Hochebene 
mit herrlichem Blick hinter dem Gutshausgarten befindet sich ein 
kleiner Schwimmteich. Wer mit Freunden, Familie oder Kollegen in 
ländlichem und grozügigem Rahmen Zeit verbringen möchte, ist 
hier Bestens aufgehoben. Die Gäste fühlen sich in den ungezwun-
gen stilvoll eingerichteten Wohnungen sofort zuhause. Es stehen 
170 m2 Gemeinschaftsbereich, bestehend aus Gutshaushalle, Saal, 
Blauem Salon und Gutshausküche zur Verfügung. Die Räume sind 
durch große Flügeltüren miteinander verbunden und schaffen so 
ein herrschaftliches Ambiente

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
16 Uhr 	 •	 Start der E-Bike-Tour nach Pohnstorf 
		  (Treffpunkt vor dem Schloss in Kummerow um 
		  15.45 Uhr, vorherige Anmeldung unter 
		  post@schloss-kummerow.de oder unter 
		  info@gut-pohnstorf.de)
15 – 18 Uhr	 •	 Kaffee & Kuchen im Café am Gutshaus Pohnstorf
18 Uhr	 •	 Führung zum Mausoleum und Pohnstorfer 
		  Aussichtspunkt (keine Hausführung 
		  aufgrund einer Hochzeitsfeier)

Gut Pohnstorf
Pohnstorf 17

17166 Alt Sührkow 

Telefon: 03996. 152 131

info@gut-pohnstorf.de

www.gut-pohnstorf.de

Mecklenburger Hyggeland
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Mecklenburger Hyggeland

Wie eine Fata Morgana erhebt sich das Barockschloss Rossewitz 
inmitten der inmitten der unberührten ländlichen Idylle. Es ist der 
erste Bau nach dem Dreißigjährigen Krieg. Um 1900 noch in seiner 
ursprünglichen Schönheit, bietet es Ende der 80er Jahr ein Bild des 
Jammers. Seit 1994 wurde es gesichert und ist nun eine Baustelle. 
Der bedeutsamste Raum ist der Festsaal mit seiner wertvollen illu
sionistischen Architekturmalerei.

Lassen Sie sich vom Charme dieser Schlossbaustelle verführen und 
erkunden Sie das Haus vom Keller bis zum Dachboden.

Schloss Rossewitz
18276 Rossewitz

Telefon: 038459. 300 41

www.hotel-adler.info/rossewitz.htm

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
ab 15 Uhr	 •	 Stündliche Führungen durch das Schloss
	 •	 Schmalzbrote, Kuchen und Kaffee im Keller
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Striesenow ist ein klassisches Gutsdorf. Bei dem schlossähnlichen 
Gutshaus, welches um 1700 erbaut wurde, handelt es sich um ein ein-
geschossiges Gebäude mit barockem Mansarddach. Es ist mehrfach 
überformt worden und besteht aus verschiedenen Bauabschnitten.

Diese lassen sich im Keller an unterschiedlichen Gewölben und an 
der Rückseite gut erkennen. Der Park besitzt einen wertvollen alten 
Baumbestand. Das Objekt wird derzeit gründlich renoviert und sa-
niert. Es stehen nach Abschluss der Arbeiten hochwertige Wohnun-
gen zur Verfügung. 

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
16 | 18 Uhr	 •	 Klavierkonzerte mit Sektempfang im edlen Gewand
ab 15 Uhr 		 •	 Besichtigung des Parks

Gutshaus Striesenow
Diekhofer Str. 4 - 5

18299 Striesenow

Tel.: 02462 | 64 95

Mecklenburger Hyggeland
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Das Gut befand sich seit dem 15. Jahrhundert im Besitz der Familie 
Oldenburg und ab 1786 wird J. F. Boldt als Eigentümer genannt. Er 
ließ 1792 bis 1794 das Herrenhaus nach Plänen des Baumeisters 
Johann Friedrich Busch errichten. Für den Bau sollen Steine des 
abgebrochenen Ostflügels des Güstrower Schlosses verwendet 
worden sein. Im Jahre 1819 erwirbt Baron Cornelius von Herzeele bei 
einer Versteigerung des gesamten Gutsinventars samt Viehbestand 
das Gut. 1841 kauft Fürst Georg Wilhelm zu Schaumburg-Lippe, 
dessen Familie im Kreis Güstrow über fast 7.000 ha Grundbesitz 
verfügte, das Gut und lässt kurz darauf etliche neue Wirtschaftsge-
bäude errichten. Nach der Enteignung der Familie zu Schaumburg-
Lippe 1945 wurde das Herrenhaus als Ferienheim der CDU genutzt. 
Zwischen 1985 und 1990 fanden Restaurierungsarbeiten statt, da-
nach wurde es als Hotel geführt. Im April 2013 wurde das Gebäude 
aus der Zwangsversteigerung heraus erworben und umsichtig und 
engagiert äusserlich saniert und seiner Lage gemäß freigestellt und 
herrschaftlich präsentiert. 

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
ab 15 Uhr	 	 •	 Begegnung mit dem neuen Hausherren 
			   und Parkbesichtigung

Schloss Vietgest
Schloßstraße 4

18279 Vietgest

Info@schloss-vietgest.de
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Straße der Jugend

Lin
dens

tra
ße

Vogelsang liegt in einer von der Eiszeit geprägten wunderschönen,
hügeligen Landschaft. Der neugotische Bau des Herrenhauses, 
mit markanten Gestaltungsmerkmalen aus dem „Hause Schinkel“, 
stammt aus der Mitte des 19. Jahrhunderts. Das Gutshaus gehört 
zu den großartigsten neugotischen Bauten Mecklenburgs. Bei 
dem Gebäude handelt es sich um einen zweigeschossigen ver-
putzten Backsteinbau mit flachem Walmdach und einem um
laufenden Zinnenkranz. Mittelrisalite an der Hoffront und Rückseite 
des Herrenhauses betonen zudem die Eingänge mit ihren vorge
lagerten Freitreppen. Des Weiteren unterstreichen die symmet-
risch angeordneten Türme die imposante Bauform. Aber auch die 
spitzbogigen Türen und Seitenfenster, welche sich im Inneren des 
Hauses als Gestaltungsmittel wiederfinden, fallen dem Besucher so-
fort ins Auge. Nach 24 Jahren Zeit des Leerstandes wird diese Perle 
derzeit wachgeküsst.

Herrenhaus Vogelsang
Lindenstraße 9

18279 Lalendorf-Vogelsang

Telefon: 0381. 128 939 2

www.herrenhaus-vogelsang.de

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
ab 15 Uhr				    •	 Ausstellung „Lovis Fabian Art“
15.30 | 17 | 18.30 | 20 Uhr	•	 Führung durch das Herrenhaus
16 | 19 | 21 Uhr		  •	 Klang im Park „J-pag“
16.30 | 17.30 |19 Uhr	 •	 Reitshows
17–20 Uhr 			   •	 Kutschfahrten und Ponyreiten
22.30 Uhr				    •	 Feuershow „Loooop“
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Zahren wurde urkundlich erstmals im Jahre 1235 erwähnt. Im 13. 
Jahrhundert wurde das Gut Zahren von den Fürsten von Werl an die 
Familie von Preen belehnt. Später wurde das Gut lange Zeit durch 
das Kloster Dobbertin bewirtschaftet, seit spätestens 1818 war es 
Domäne des Großherzoglichen Hausgutes. Das heutige Gutshaus 
mit seinem denkmalgeschützten Park und altem Baumbestand 
stammt aus dem Ende des 18. Jahrhundert und wurde um 1854 
umgebaut. In der Zeit der DDR war das Gutshaus Dorfmittelpunkt 
und wurde als DRK-Station, Konsum, Kindergarten und Festsaal ge-
nutzt. In den letzten Jahren wurde das Gutshaus von einer deutsch-
französischen Familie mit großem Aufwand denkmalgerecht saniert 
und weitgehend nach historischem Vorbild eingerichtet.
Das Gutshaus kann im Ganzen einschließlich der großzügigen Ge-
sellschaftsräume im Erdgeschoß und einigen Apartments von pri-
vaten Gruppen oder Unternehmen gemietet werden.
Neben dem Gutshaus liegt ein denkmalgeschützter Pferdestall, der 
ebenfalls saniert werden wird und von Technologieunternehmen 
temporär zum Wohnen und Arbeiten angemietet werden kann. Der 
Zahrener See liegt nur ein paar hundert Meter weit entfernt.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 – 22 Uhr	 •	 Führungen im Stundentakt mit den Hausherren
15 – 18 Uhr	 •	 Kaffee & Kuchen im Park – Produkte aus dem Gutshaus
18 – 22Uhr		 •	 (Blind-)Verkostung von deutschen und französischen
				   Weinen aus dem Keller des Gutshauses
Ab 19 Uhr			 •	 Gespräche am Feuerkorb - Grillen mit 
				   regionalen und französischen Spezialitäten

Gutshaus Zahren
Dorfstraße 49

19386 Gallin-Kuppentin | OT Zahren

Mecklenburger Hyggeland
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Anfang des 19. Jahrhunderts wurde das eingeschossige Gutshaus 
mit zweigeschossigem Mittelteil in Fachwerk erbaut. 1829 kam es 
in den Besitz von Carl Pogge, dem erfolgreichen Landwirt, der mit 
seinen Neuerungen maßgeblich die Landwirtschaft seiner Zeit be-
fruchtete.

Nach dessen Tod 1831 übernahm der Sohn Friedrich das Gut und 
führte es erfolgreich weiter bis zu seinem Tode 1843. Sein Sohn 
Paul wurde nunmehr der Erbe. Er führte das Gut weiter, verkaufte 
es jedoch an seine Verwandtschaft, um seine Expedition nach Afrika 
in den Jahren 1881 bis 1884 damit zu finanzieren. Um 1930 wurde 
ein Teil des Gutes aufgesiedelt und es entstanden die Gehöfte von 
Zierstorf Ausbau. Vom Gutshof haben sich einige Wirtschaftsgebäu-
de und die auf das Gutshaus heran führende Lindenallee erhalten. 
Zur Zeit der DDR wurde das Gutshaus als Wohnhaus und Dorf
zentrum genutzt. Es wird weiter als Wohnhaus genutzt und be
herbergt in seinem mittleren Teil eine Erinnerungsstätte an die 
Familie Pogge, die vom Heimatverein betreut wird.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
ab 15 Uhr	 •	 Dauerausstellung über den Afrikaforscher
		  Paul Pogge und eine Fotoausstellung
		  über die Sahelzone in Afrika

Gutshaus Zierstorf 
Gedenkstätte für den
Afrikaforscher Paul Pogge
Gutshofallee

17166 Zierstorf
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Manfred Achtenhagen, Immobilienmakler
Tel.: 039931 - 84011 . Mobil: 0172 - 9569607

manfred.achtenhagen@gutshaus-ludorf.de
www.gutsdorf.de

Machen Sie Ihren Traum wahr!

Immobilienvermittlung und Beratung
Nutzungskonzeptionen

Beratung und Service für Investoren

GENUSS, KULTUR & NATUR
www.mein-urlaub-im-schloss.de



MITTSOMMER-REMISE 2020
Mecklenburger Seenplatte

Gutshaus Below
14 | 16 Uhr Führung

14 – 18 Uhr Kulinarisches

Gutshaus Lexow
14 – 18 Uhr Führung

Kulinarisches

Schloss Kummerow
15 | 19 Uhr Führungen durch die 

Dauerinstallation

15.45 Uhr Geführte Radtour

14 –17 Uhr Kulinarisches
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KAVALIERSHAUS SCHLOSS BLÜCHER
12 | 14 | 16 Uhr Führung

12 – 17 Uhr Kulinarisches

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Basedow
15.30 | 17 Uhr Führung



Schloss Ivenack
12 – 17 Uhr stdl. Führung

15 – 17 Uhr Kulinarisches
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Gut Wolkwitz
ab 16 Uhr Hausführung

ab 17 Uhr Gartenführung

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Achtung die Mecklenburger MittsommerRemise findet am 
Samstag, den 20. Juni 2020 von 15 – 23 Uhr statt. 

Liepen
ab 15 Uhr Kulinarisches

Musikalisches

Schloss Retzow
15 | 17 Uhr Führung

Gutshaus Ludorf
14 | 16 Uhr Führung



Schloss Basedow in der Mecklenburgischen Schweiz gehört zu den 
bedeutendsten Schlossanlagen des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern, deren Geschichte bis ins Jahr 1476 zurückzuverfolgen ist. In 
dieser Zeit wurde durch die Familie von Hahn auf den Resten einer 
Vorgängerburg eine neue Burganlage angelegt, die Mitte des 16. 
Jahrhunderts zu einem Herrenhaus im Stil der Renaissance umge-
baut wurde. In der Zeit von 1837 bis 1844 wurde das Schloss nach 
Plänen des Berliner Architekten Friedrich August Stüler mit Nordflü-
gel, Terrassen, Torhaus und Marstall neu gestaltet. An der Auffahrt 
wurde ein Wirtschaftsgebäude errichtet. Der Ostflügel wurde Ende 
des 19. Jahrhunderts gebaut und mit roten Terrakotten als Merkmal 
des Johann-Albrecht-Stils versehen. Das Torhaus fiel Ende 1944 ei-
nem  Brand zum Opfer. Die Besitzer flohen 1945 vor der Roten Armee, 
das Schloss wurde geplündert und Flüchtlingsfamilien fanden hier 
Unterkunft. Ab 1951 stand das Herrenhaus, ab 1985 das gesamte En-
semble unter Denkmalschutz. Eine Restaurierung der Fassade 1996 
vorgenommen. Das Schloss und weitere Teile der Anlage und des 
Schlossparks wurden an private Besitzer verkauft. Ein Teil der Schloss-
räume kann besichtigt werden. Von großer Bedeutung ist der durch 
Peter Josph Lenné angelegte Schlosspark. In die Gestaltungsarbei-
ten bezog Lenné auch das Dorf Basedow mit ein. Nachfahren der 
Familie Hahn betreiben heute Landwirtschaft und gründeten den 
„Förderverein Geschmücktes Landgut Basedow e.V.“ zur Erhaltung 
des Schlosspark-Ensembles.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15.30 | 17 Uhr		 Führungen durch das Schloss

Schloss Basedow
Schlossstrasse

17139 Basedow

Mecklenburger Seenplatte
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Das Gutshaus Below sieht sich als Ort für Reisende und Entdecker, 
Musen und Romantiker, Naturliebhaber und Nachtschwärmer, 
Ruhe- und Erholungssuchende, als ein Ort der Regenerierung. Ein 
wunderbares Kleinod für Landpartien, Familienfeste, Seminare und 
Konzerte, auch die Gesundheit soll hier nicht zu kurz kommen. Das 
barocke Gutshaus wurde um 1700 in Fachwerkbauweise errichtet 
und von 2012 bis 2013 umfassend restauriert. Hierbei wurde beson-
derer Wert auf die Wiederherstellung der nostalgischen Atmosphäre 
gelegt, ohne auf den Komfort der heutigen Zeit zu verzichten. Dies 
spiegelt sich in der Einrichtung der behaglichen Räumlichkeiten 
und Ferienwohnungen mit Gutshausflair wieder, die an alte Zeiten 
erinnern. In der historischen Stellmacherei befindet sich die ESPRES-
SOBAR, die zu bestimmte Terminen geöffnet ist und neben köstli-
chem Kaffee auch hausgemachte Speisen und Wein anbietet.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Das Gutshaus Below lädt nun zum siebten Mal zur
Mittsommerremise ein:
14 – 18 Uhr		  •	 Angebot der Espressobar in der
				    Alten Stellmacherei
14 | 16 Uhr	 	 •	 Gutshaus / Hausführungen

Gutshaus Below
Dorfstraße 17

17209 Below

Telefon: 039925. 739 982

Mobil: 0173. 911 406 4

www.gutshausbelow.de

63



Eine spezielle Führung begleitet durch das Kavaliershaus mit seinen 
freigelegten baulichen Charakteristika wie Lehmwänden, Holzge-
bälk, Gewölbekeller und Feldsteinfundamenten – und gewährt ar-
chitektonische Einblicke in Details der Restaurierung des Gebäudes 
durch die Familie Nalbach. Die Geschichte des Kavaliershauses als 
Teil des Schlossensembles wird in einem Spaziergang zum Finckener 
See und dem teils verwilderten Schlosspark zur Kapelle derer von 
Blüchers zu den besonderen Architekturen führen, anhand derer die 
Geschichte der Region ablesbar bleiben:
Natur- und Baudenkmäler des Ortes und der Gegensatz zwischen 
Landschaftspflege- und Verwilderungsprozessen um den Finckener 
See werden durch eine ortskundige Führung erläutert, um wissens-
werte Zusammenhänge erfahrbar zu machen. Anschließend an die 
letzte Führung findet sich Zeit zu weiteren Gesprächen in „Blüchers 
Scheune“ im Park des Kavaliershauses.    

Programm (Änderungen sind vorbehalten.) 
12 | 14  | 16 Uhr	 •	 Führungen
12 – 15 Uhr	 •	 kulinarische Kleinigkeiten aus dem 
			   Restaurant „Klassenzimmer“
15 – 17 Uhr 	 •	 Kaffee und Kuchen im „Klassenzimmer“

KAVALIERSHAUS SCHLOSS BLÜCHER 
Hotel am Finckener See

Hofstraße 12

17209 Fincken

Telefon:  039922. 827 00

www.kavaliershaus-finckenersee.de

Mecklenburger Seenplatte
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Das Schloss in Ivenack geht auf ein ehemaliges Zisterzienserinnen-
kloster aus dem 13. Jahrhundert zurück. Auf den Mauern des Klos-
ters entstand Ende des 16. Jahrhunderts ein Renaissance Schloss 
des Herzogs Sigismund August zu Mecklenburg. 1709 ging Ivenack 
in die Hände der Familie v. Koppelow und kurz darauf durch Heirat 
an die Reichsgrafen v. Plessen über. 
Das jetzige Aussehen des Schlosses geht auf einen erneuten Um-
bau im 18.Jahrhundert zurück. Zu dieser Zeit wurden auch die bei-
den Seitenflügel hinzugefügt und die Orangerie und das Teehaus 
entstanden. Ivenack gehörte wegen seines Parks mit den 1000-jäh-
rigen Eichen und der berühmten Vollblutzucht der Grafen Plessen 
auf Ivenack zu den bekanntesten Gütern Mecklenburgs. Mit einer 
Fläche von annähernd 7500 Hektar war es auch das größte Gut im 
Lande. Ivenack wurde im Jahre 2014 als Nationales Denkmal einge-
stuft. Die Sanierung des Hauses ist im vollen Gange.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
Gespräche mit der Nichte des letzten Gutsherren Graf Plessen Malt-
zahn, Frau von Keller.
12 – 17 Uhr 	•	 Führungen zur vollen Stunde 
		  Gespräche, Rundgänge, Informationen zur 
		  Restaurierung
15 – 17 Uhr	 •	 Picknick mit Kaffee und Kuchen im Park an der Kirche

Schloss Ivenack
Am Schloß 

17153 Ivenack 
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Die barocke Schlossanlage mit ihrem Lenée´schen Landschaftsgar-
ten beherbergt seit Pfingsten 2016 eine der führenden öffentlich 
zugänglichen Privatsammlungen Deutschlands. Die auf zeitgenös-
sische Fotografie fokussierte Sammlung wird im ehemaligen Wohn-
haus, im sogenannten Corps de Logis, ausgestellt. Das Ensemble be-
findet sich am Ufer des Kummerower Sees mit Strand und Spielplatz. 

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 | 19 Uhr	 •	 Führungen durch die neue Dauerinstallation 
				    „Hotel Raketa“
14 –17 Uhr	 •	 Kaffee und Kuchen
15.45 Uhr 		 •	 Geführte Radtour 
				    Vom Schloss Kummerow zum Gut Pohnstorf
				    Wir stellen Ihnen ein modernes E-Bike und bringen
				    Sie nach der Führung am Gut Pohnstorf mit dem
				    Auto wieder nach Kummerow. Als Stärkung gibt es
				    im Café Pohnstorf kostenfrei ein Stück Kuchen. 
				    Preis insgesamt: € 30 pro Person. 
				    Treffpunkt vor dem Schloss in Kummerow 
				    um 15.45 Uhr.

Schloss Kummerow
Dorfstraße 114

17139 Kummerow

Telefon: 039952. 235 180

www.schloss-kummerow.de

Mecklenburger Seenplatte
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Das Gutshaus Lexow liegt inmitten der Mecklenburger Seenplat-
te. Seit vielen Jahrhunderten gehörte das Gut (und das Dorf ) zum 
Kloster Dobbertin. Im Jahr 1874 wurde das Haus für den Pächter 
gebaut. Anders als repräsentative Gutshäuser mit Sälen und Erkern 
steht auch in der nahezu quadratischen Architektur der praktische 
Nutzen im Vordergrund. Sorgsam saniert, finden sich heute in dem 
Haus B&B-Zimmer, Apartments sowie ein Café&Restaurant, es finden 
regelmäßig Veranstaltungen statt. 

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
14 – 18 Uhr	 • 	 regelmäßige Führungen durch das Haus
		  kulinarische Köstlichkeiten aus der Region 
	 •	 Überraschungen

Gutshaus Lexow
Dorfstraße 29 - 30

17209 Walow OT Lexow

www.gutshaus-lexow.de

Mecklenburger Seenplatte

67



Die Wasserburg Liepen ist eingebettet in die atemberaubende Land-
schaft zwischen Mecklenburger Schweiz und der Seenplatte. Im 
Jahre 1337 wurde die Adelsfamilie Hahn mit Stammsitz in Basedow 
mit Burganlage und Gut Liepen belehnt. Die Wasserburg Liepen 
wurde vermutlich zu dieser Zeit als Herrschaftssitz und Wehranlage 
errichtet. Im Jahre 1700 wurde ein barockes Herrenhaus auf den er-
halten gebliebenen Kellergewölben gebaut. Bis zur Enteignung im 
Jahr 1945 blieb es im Besitz der Familie Hahn und wurde danach 
als Wohnhaus genutzt. Von 1996 bis 1998 wurde die Anlagewegen 
seiner herausragenden Bedeutung als Baudenkmal der Regionum-
fassend saniert.
Seit Juli 2015 besitzt die Familie Hahn die Wasserburg und lebt auch 
privat dort. Die Wasserburg beherbergt neben einem Standesamt 
die Hahnsche Gutsmanufaktur und einen Hofladen. Im urigen Ge-
wölbekeller kann man den eigens produzierten Bitterlikör, die Alte 
Pomeranze, verkosten oder den urigen Raum für private oder kultu-
relle Veranstaltungen nutzen. Der Park mit seinem alten Obstgarten 
ist öffentlich zugänglich.

Wasserburg Liepen
Liepen 32

17139 Gielow

Telefon: 039957. 298 860

www.wasserburg-liepen.de

Mecklenburger Seenplatte

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15–21 Uhr		 •	 Imbiss mit eigenen Wildprodukten, Verkostung 
			   des Bitterlikörs Alte Pomeranze im Gewölbekeller 
		  •	 Musik mit der Band Spassanbrass
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Das Ludorfer Herrenhaus zählt zu den ältesten und schönsten in 
Mecklenburg. Im Jahre 1698 im Stile der dänischen Klinkerrenais-
sance erbaut, zieren noch heute interessante Deckengemälde aus 
der Erbauerzeit das historische Interieur des Hauses. Ein englischer 
Landschaftspark reicht bis zur Müritz. Einzigartig in Norddeutschland 
ist die ausgangs des 12.Jhdts. erbaute oktogonale Patronatskirche 
im Stile der Jerusalemer Grabeskirche. Das Ludorfer Gutshaus ist seit 
1998 im Besitz der Familie Achtenhagen, die es nach behutsamer 
Sanierung als „Romantik Hotel Gutshaus Ludorf“ führt. 23 landadlig 
eingerichtete Zimmer, ein kleiner, feiner Wellness Bereich und viel-
fältige Arrangements und Aktivitäten um und im Müritz National-
park laden zum Erholen, Verwöhnen und Genießen ein.Die Küche 
des Gutsrestaurant „Morizaner“ verarbeitet in erster Linie regionale 
Produkte. Das Team um Sternekoch Peter Niemann ist mehrfach 
ausgezeichnet.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
14 | 16 Uhr	 •	 Führungen „1000 Jahre Mecklenburg“ durch das
			   Ludorfer Gutsensemble mit Besichtigung der
			   Ludorfer Oktogonkirche

Gutshaus Ludorf
17207 Ludorf / Müritz

Telefon: 039931. 840 0

E-Mail: info@gutshaus-ludorf.de

www.gutshaus-ludorf.de

Mecklenburger Seenplatte
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Auch fast 25 Jahre nach der Wende gibt es noch mehr als 300 nicht 
sanierte und teilweise sogar ruinöse Landschlösser, Guts- und Her-
renhäuser in Mecklenburg-Vorpommern.

Zum Glück gibt es aber auch immer noch Menschen, die sich dieser 
Häuser annehmen und sie zum neuen Leben erwecken. Ein schönes 
Beispiel dafür ist Retzow, südlich der Müritz. Es ist eines der größten 
Herrenhäuser des Landes und musste bis zum Jahre 2013 auf seine 
Erweckung warten. Das Haus wurde seit 2013 behutsam saniert und 
steht jetzt für Hochzeiten und größere Events bis zu 120 Personen 
zur Verfügung. 5 km südöstlich der Müritz, am Rande des National-
parks liegt Retzow.

Das Gut war ursprünglich ein alter Besitz der Familie v. Hammerstein, 
die auch um 1800 das bis heute in seiner reinen klassizistischen Art 
unverbaut gebliebene Herrenhaus errichten ließ.

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
15 | 17 Uhr 	 •	 Führungen durch das Gebäude mit einem 
			   historischen Abriss und Erklärungen zur Sanierung
			   und neuen Nutzung

Schloss Retzow
Parkweg 7

17248 Retzow

www.schloss-retzow.de
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Wolkwitz liegt in der reizvollen Landschaft östlich des Kummerower 
Sees. Das Gutshaus, ein zweigeschossiger Putzbau in klassizistischer 
Architektur, entstand in seiner heutigen Form Anfang des 19. Jahr-
hunderts. Wolkwitz war vor 1807 eine Domäne und ein Vorwerk 
des Amtes Lindenberg. Im 19. Jahrhundert erwarb Adam Hein-
rich Rewoldt das Gut, im 20. Jahrhundert bis zur Enteignung 1945 
befand es sich im Besitz der Familie Maaß. Nach 1945 diente das 
Gutshaus Wohnzwecken, später nutzte die ortsansässige LPG das 
Gebäude unter anderem auch für kulturelle Zwecke und die LPG-
Küche. Nach 1990 - nun im Besitz der Treuhand Liegenschaftsgesell-
schaft - steht das Gutshaus seit vielen Jahren leer. Das Interieur aus 
der Erbauungszeit, das bis 1990 noch im Gebäude erhalten war, ist 
mit den Jahren verschwunden. Vor dem Gutshaus deutet eine weite 
leere Fläche auf den ehemaligen großen Wirtschaftshof hin. Hinter 
dem Gutshaus liegt ein verwilderter Park, in dem herrliche Kastani-
en eine Allee bilden. Am Rande des Dorfes steht eine Kirche, deren 
älteste Gebäudeteile wohl aus dem 13. Jahrhundert stammen. Wäh-
rend des Dreißigjährigen Krieges wurde sie teilweise zerstört und im 
17. Jahrhundert wieder aufgebaut

Programm (Änderungen sind vorbehalten.)
ab 16 Uhr 		 •	 Hausführung 
ab 17 Uhr 		 •	 Gartenführung

Gut Wolkwitz
Wolkwitz

17111 Borrentin

Mecklenburger Seenplatte
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Am 20. Juni 2020 öffnen zwischen 15 bis 22 Uhr 52 Mecklenbur-
gische und am Sonntag, dem 21. Juni, 42 historische Häuser in Vor-
pommern im Rahmen der „MittsommerRemise“ ihre Türen und Tore. In 
vielen dieser Häuser wurde unsere „MittsommerRemise“ zur Tradition 
und doch gesellen sich immer mehr Häuser zu dieser ganz eigenen Kul-
turerbegemeinschaft und stolz zeigen wir als Kulturerbefestival unseren 
Beitrag in der Kulturlandschaft Gutsdörfer. Bitte beachten Sie, dass die 
Mecklenburgischen Häuser nur am Samstag Programm anbieten, wäh-
rend die Pommerschen Häuser nur am Sonntag zu erleben sind. Auch 
wir Gutsgeknechteten möchten gerne die Nachbarn in den jeweilig an-
deren Landesteilen besuchen und halten daher nur einen Tag je die Tore 
auf und bitten um Ihr Verständnis.



In diesem Jahr präsentieren wir dank der Unterstützung des Vorpom-
mernfonds völlig neue Regionen in Vorpommern wie das Rügener 
Gutsland, den Lassaner Winkel und den Randowbruch. Dabei ge-
statten wir uns auch am letzteren Standort in die Uckermark und in den 
polnischen Umlandraum der Metropole Stettin mit dem Palac Manow-
ce mit Ihnen zu reisen. Sie erleben Häuser wie Streithof und Kutzerow.

In der Region „Mecklenburger Hyggeland“ beteiligen sich erstmalig 
das Gutshaus Zahren. Weiter östlich öffnet Klocksin erstmalig und 
dann folgt unser Blick in die Seenplatte zum Gutshaus Bülow und dem 
Schloss Basedow.


